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INHALT Seite

Aus der Redaktion 
Das Jahr 2021 neigt sich dem Ende zu. Und es endet, wie es begonnen hat – näm-
lich im Lockdown. Die Pandemie ist nicht, wie oft verkündet, vorbei. Sie ist zurück, 
mit höheren Infektionszahlen als je zuvor. Dies hatte und hat natürlich auch Aus-
wirkungen auf Brunn am Gebirge (Seite 6).

Unser Bürgermeister blickt in seinem Artikel schon auf das nächste Jahr und be-
richtet über geplante Vorhaben. Wieder wird in Brunn am Gebirge kräftig in Infra-
struktur und kommunale Einrichtungen investiert. Vor allem auf die Fertigstellung 
des Freizeitparks im Sommer 2022 freuen wir uns schon sehr (Seite 4, 5). 

Der erste Teil des Freizeitareals, die Pumptrackbahn, konnte im November eröffnet 
werden und erfreut sich bereits jetzt großer Beliebtheit (Seite 10). All diese Vor-
haben müssen natürlich auch finanziert werden, weshalb unser Vizebürgermeister 
Matthias Müller umfassend über das Budget 2022 berichtet (Seite 8, 9).

Nachdem pandemiebedingt etliche Vereine wieder in Warteposition sind, berichten 
nicht alle in dieser Ausgabe über ihre Aktivitäten. Wir bedanken uns an dieser Stel-
le aber für die gute Zusammenarbeit und das hohe Engagement unserer Brunner 
Vereine. 

Wir wünschen Ihnen erholsame und besinnliche Feiertage, alles Gute, vor allem 
aber Gesundheit für das neue Jahr!

Für das Redaktionsteam,
GGR Albert Scheiblauer, MLS
SPÖ-Klubsprecher

ZinkPower Brunn GmbH
Heinrich-Bablik-Straße 17
A-2345 Brunn/Gebirge
Fon +43 (0) 22 36 / 30 5-3 15
Fax +43 (0) 22 36 / 30 5-3 27
bbb@zinkpower.com

www.zinkpower.com

www.green-dip-galvanizing.com

VERZINKEN OHNE GRENZEN

Erfahren Sie mehr über uns – ein 
Anruf oder ein Klick genügt!

Wir schützen Bauteile aus Stahl nachhaltig vor 
Korrosion. Von Feuerverzinken über Farbbe-
schichten bis zu Gitterrosten bieten wir Ihnen ein 
umfangreiches Angebot. Wir entwickeln maß-
geschneiderte Lösungen und überzeugen durch 
höchste Qualität und Service rund um die Uhr.

KOPF_Anzeige_Brunn_94x88_mit ueberf.pdf   1   14.06.18   15:50



4 WIR.BRUNN
für unsere Zukunft

www.brunnamgebirge.spoe.at

Neuer Kindergarten  
Franz Schubert-Straße

Nach umfangreichen Vorbereitungs-
arbeiten erfolgte Mitte November die 
Ausschreibung der Gewerke. Die Ergeb-
nisse erwarten wir diesmal mit besonde-
rer Spannung, sind bestimmte Bau- und 
Rohmaterialien doch immer noch knapp 
und die Preise dementsprechend. Das Ar-
chitektenteam GOYA, welches auch die 
Volksschule geplant hat, hat die Preise, 
die bei der Volksschule geboten wurden, 
mit einem Aufschlag von 15 % kalkuliert; 
daraus ergeben sich voraussichtliche Ge-
samtkosten von rd. EUR 3,4 Mio. 

BERICHT DES BÜRGERMEISTERS

Corona hin oder her – die Gemeinde steht nicht still und nimmt nächstes Jahr 

rund EUR 10 Mio für Anschaffungen und Investitionen in die Hand� 

Über die größten Vorhaben möchte ich Ihnen in aller Kürze berichten� 

Andreas LinhartAusblick 2022

Mit dem Bau soll im Frühjahr unverzüg-
lich begonnen werden; im Frühjahr 2023 
soll der neue Kindergarten bezugsfertig 
sein. Das Gebäude wird architektonisch 
der Volksschule angeglichen und 4 Grup-
pen und einer Kleinstkindergruppe Raum 
bieten. Für Bewegung im Freien steht 
ausreichend Freifläche auf dem Grund-
stück selbst und am benachbarten neuen 
Freizeitgelände zur Verfügung.

Erweiterung Kindergarten 
Ortszentrum

Durch den heuer erfolgten Ankauf ei-
nes fast 1.300 m2 großen Grundstückes 
im hinteren Bereich des Kindergartens 
Ortszentrum haben wir die einmalige Ge-
legenheit, diesen mitten im Ortszentrum 
gelegenen, dabei in herrlicher Grün- und 
Ruhelage liegenden Kindergarten um 2 
Gruppenräume und einen Bewegungs-
raum zu erweitern. 

Der Bau soll im Frühsommer 2022 in 
Angriff genommen werden, die Fertigstel-
lung im Frühjahr 2023 erfolgen.

Hier gehen wir von Gesamtkosten von rd. 
EUR 1,3 Mio aus. Architekt Dipl.-Ing. 
Wallmann, der bereits für den bestehen-
den Kindergarten verantwortlich zeich-
net, hat auch die Erweiterung geplant 
und wird den Bau begleiten. Und auch 
hier wird die gelungene Formgebung des 
Stammgebäudes architektonisch fortge-
schrieben.   

Rot umrandet die neu erworbene Lie-
genschaft unmittelbar neben dem Kin-
dergarten Ortszentrum (grün umran-
det); rechts davon Gemeindeamt und 
BRUNO
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BERICHT DES BÜRGERMEISTERS

Fertigstellung Freizeitanlage 
beim Tennisplatz

Am 12. November wurde die Pump-
trackbahn auf dem neuen, rd. 40.000 m2  
umfassenden Freizeitgelände hinter dem  
Tennisplatz im Beisein von Sport-Landes-
rat Mag. Jochen Daninnger und Land-
tagsabgeordneten Mag. Martin Schuster 
sowie zahlreicher Gemeinderätinnen und 
-räte feierlich eröffnet. Laut Errichter 
handelt es sich um die größte Outdoor-
Bahn Österreichs. Sie kann von Klein-
kindern, Freizeit- und Profi-Skatern und 
Körperbehinderten gleichermaßen be-
nutzt werden.  

Im kommenden Jahr wird das gesamte 
restliche Gelände erschlossen: Neben der 
Pumptrackbahn wurden bereits Pavillon 
und Aussichtshügel errichtet; 2022 fol-
gen ein Motorik-, ein Sensorik- und ein 
Calisthenics-Park1, eine Spielwiese, eine 
Hundefreilaufzone, ein Obsthain und 
vieles andere mehr. Im Budget sind hiefür 
EUR 1,250.000 vorgesehen. 

1 Calisthenics ist laut Wikipedia ein international 
gebräuchlicher Kulturbegriff, welcher Eigenge-
wichtsübungen integriert. Dreh- und Angelpunkt 
der Szene sind sogenannte Calisthenics-Parks. Diese 
umfassen in der Regel Stangen verschiedener Höhe 
und Position, welche Barren und Reck nachempfun-
den sind. 

Straßenbau

Ein Vorhaben, welches während der ca. 
8-monatigen Bauphase niemandem ech-
te Freude bereiten wird, aber nicht mehr 
länger aufgeschoben werden darf, ist die 
Sanierung der Einbauten in der Wiener-
straße zwischen Bahnstraße und Kirchen-
gasse. Die Dringlichkeit ist unbestritten, 
die Sanierung kompliziert und aufwän-
dig; die Kosten verschlingen heuer einen 
guten Teil des Infrastrukturbudgets: Es ist 
mit ca. EUR 1,6 Mio zu rechnen.

Fahrzeuganschaffungen

Anfang 2022 erfolgt nach etlichen Ge-
burtswehen (die Bestellung erfolgte be-
reits im April 2019) die Lieferung des 
neuen WLF (Wechselladefahrzeug) für 
unsere Feuerwehr, welches mit einem 
Bergeplateau und einer Mehrzweckmulde 
ausgestattet sein wird. Die Anschaffung 
ist dringend angezeigt, weil immer mehr 
Fahrzeuge mit Allradantrieb und Elektro-
fahrzeuge an Unfällen beteiligt sind, die 
mit einer herkömmlichen Abschleppachse 
nicht mehr abtransportiert werden kön-
nen. Die Kosten dieses mulitfunktionel-
len Fahrzeuges belaufen sich auf rd. EUR 
500.000. 

Und auch eine Ersatzanschaffung für un-
sere Feuerwehr steht 2022 ins Haus: Das 
25 Jahre alte SRF (schweres Rüstfahrzeug) 
muss ersetzt werden, und zwar durch ein 
sogenanntes HLF 3 (Hilfeleistungsfahr-
zeug 3), welches bei uns vorrangig für 
technische Einsätze auf Verkehrswegen 
konfiguriert und eingesetzt werden wird. 
Die Kosten dieses Spezialfahrzeuges be-
laufen sich auf rd. EUR 640.000, die Lie-
ferung ist für November 2022 geplant. 

Last but not least steht auch bei unserem 
Wirtschaftshof die Ersatzanschaffung 
eines Großfahrzeuges an: Unser „Arbeits-
tier“, der so gut wie täglich im Einsatz 
stehende Scania-LKW, hat 17 Jahre und 
rd. 72.000 km verschleissbeschleunigen-
de Kurzstrecke im Gemeindegebiet auf 
dem Buckel und gehört dringend ersetzt. 
Auch das neue Fahrzeug wird über einen 
Lastkran verfügen und soll im Laufe des 
nächsten Jahres geliefert werden. Kosten: 
rd. EUR 350.000. 

Verbringen Sie noch eine gesegnete Ad-
ventzeit! Ich wünsche Ihnen frohe Weih-
nachten, einen ruhigen Jahreswechsel und 
ein gutes neues Jahr – bleiben Sie gesund!

Ihr
Bürgermeister
Dr. Andreas Linhart

2 Profis am Tag der Eröffnung der 
Pumptrack-Bahn © Teo Grossschopf

Dieses Foto vermittelt einen Eindruck von der Dimension der Bahn (v.l.n.r.: BGM 
Dr. Andreas Linhart, LR Mag. Jochen Danninger, LTAbg. Mag. Martin Schuster)
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KLUBSPRECHER

Albert Scheiblauer

Zum vierten Mal steckt unsere Gemeinde, wie ganz Österreich, im Lockdown� 

Das führt wieder zu einem Stillstehen des Gemeindelebens und 

ein Umschalten in den Lockdownbetrieb�

Und wieder im Lockdown

Der vierte Lockdown hat uns wohl alle wie keiner zuvor frust-
riert. Zu offensichtlich war die Untätigkeit der Regierung, viel zu 
spät die getroffenen Maßnahmen und viel zu laut waren die voll-
mundigen Versprechungen, dass die Pandemie vorbei sei. Nun 
herrschen wieder Ausgangsbeschränkungen und weitgehende 
Kontaktverbote. Nicht nur auf Grund des Lockdowns, sondern 
auch um die Infektionszahlen in Brunn am Gebirge möglichst 
niedrig zu halten und aus Solidarität mit dem Pflegepersonal in 
den Spitälern mussten wir daher die Veranstaltungen in der Adv-
entzeit absagen. So konnte der Adventmarkt, die Adventfeier für 
unsere Seniorinnen und Senioren und die Weihnachtsfeier der 
Gemeindebediensteten nicht stattfinden.

Auch das Gemeindeamt musste wieder auf Notbetrieb umge-
stellt werden. Das Gemeindeamt steht grundsätzlich nur nach 
Terminvereinbarung zu Verfügung. Bitte rufen Sie vor Ihrem 
Besuch in unserem SIB an und versuchen Sie Fragen nach Mög-
lichkeit telefonisch zu klären. Das reduziert die Gefahr von In-
fektionen und hilft so, das Infektionsgeschehen zu reduzieren. 
Um den laufenden Betrieb zu gewährleisten, befindet sich die 
Hälfte der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Home Office, 

die andere erfüllt Ihren Dienst vom Gemeindeamt aus. So kön-
nen Teams im Falle einer Infektion schnell getauscht werden und 
der Betrieb kann weiter laufen.

Bis Ende des Jahres bleibt die Teststraße der Marktgemeinde 
Brunn am Gebirge jeden Donnerstagvormittag geöffnet. An die-
ser Stelle möchte ich mich bei allen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern sowie freiwilligen Helferinnen und Helfern bedanken, 
die seit einem Jahr den reibungslosen Ablauf der Teststraße ge-
währleisten.

Natürlich haben wir als Gemeinde auch wieder die Brunner 
Wirtschaftshilfe reaktiviert. Uns ist es wichtig, dass Brunner Be-
triebe, die von der Pandemie wirtschaftlich betroffen sind, unter-
stützt werden. Auch werden wir als Gemeinde eine eigene Impf-
veranstaltung organisieren, um vor allem die Boosterimpfungen 
in Brunn zu bewerben.

Ihr 
GGR Albert Scheiblauer, MLS
Klubsprecher der SPÖ-Gemeinderatsfaktion

Tausende Tests wurden seit Februar in der Brunner Teststraße gemacht und ausgewertet!
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Unter dem Dach der HABAU GROUP  
realisieren wir professionell Bauprojekte 
im Hoch- und Tiefbau. Von Wohnbau, 
über Schulbau bis hin zu Straßenbau  
und Infrastrukturprojekten unterstützen 
wir mit unserer langjährigen Expertise.

Nachhaltiges Bauen 
mit Handschlagqualität

karlseidl.at

WERBUNG

Kostenloser Dach-Check 
statt teurer Schäden
Rechtzeitiges Sanieren verhindert 

Folgeschäden, spart Geld und Ärger. 
Nehmen Sie unsere kostenlose 

Beratung in Anspruch. 

Einfach anrufen und Termin vereinbaren: 

02236 31 364

www.krueckl-dach.at  |  office@krueckl-dach.at  |  E 02236 31 364

Qualität und Einsatz vom Profi

Dachdeckerei und Spenglerei
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FINANZEN UND LIEGENSCHAFTEN

Matthias Müller

DAS BUDGET 2022 der Marktgemeinde  
Brunn am Gebirge mit unseren Zielen:

„LEBENSQUALITÄT AUSBAUEN und  
NACHHALTIG INVESTIEREN“
Verwaltung und Politik der Marktgemeinde Brunn am Gebir-
ge haben in den letzten Jahren umsichtig gewirtschaftet. Unser 
Schuldenstand wurde stetig gesenkt und eine allgemeine Haus-
haltsrücklage aufgebaut. Dadurch sind wir heute in der erfreu-
lichen Lage, auch in wirtschaftlich schwierigen Zeiten unser 
geplantes Investitionsprogramm weiterhin in vollem Umfang 
umzusetzen. Da sich aufgrund der Pandemie einige Projekte 
verschoben haben wird mit dem Budget 2022 für das kommen-
de Jahr ein wirklich großes Investitionspaket in Höhe von rund 
EUR 10 Mio vorbereitet.

Dieses große Investitionspaket 2022 beinhaltet die dringend 
notwendigen Sanierungsmaßnahmen der technischen Infra-
struktur und den weiteren Ausbau unserer sozialen Infrastruktur 
mit der Erweiterung des Kindergartens Ortszentrum und dem 
Neubau eines 5gruppigen Kindergartens am Rennweg. Auch die 
ständige Verbesserung der öffentlichen Sicherheit mit moderner 
und energieeffizienter Beleuchtung, der Erneuerung des Fuhr-
parks der Feuerwehr und des Wirtschaftshofes, der Errichtung 
eines effizienten Hochwasserschutzes am Brunner Berg und ein 
„Blackout“-Vorsorgepaket sind wichtige Investitionen im Voran-
schlag 2022. 

Darüber hinaus arbeiten wir ständig am Ausbau der Lebens-
qualität (neuer Freizeitpark, Sport- und Kulturevents, leistbares 
Wohnen, u.v.a.m.) und der Nachhaltigkeit (Radwege, Photovol-
taikanlagen, nachhaltige Heizanlagen, LED-Beleuchtung, um-
weltfreundlicher Winterdienst, Initiative für Baumpflanzungen 
im gesamten Gemeindegebiet, u.v.a.m).

Die Marktgemeinde Brunn am Gebirge wurde im Herbst 2020 
feierlich in das e5-Programm des Landes Niederösterreich auf-
genommen, welches die Gemeinden beim Energiesparen und 
beim Einsatz erneuerbarer Energieträger unterstützt und fördert. 
Zahlreiche Maßnahmen für die Energieeffizienz und um unsere 
Klimaziele zu erreichen sind im Budget 2022 veranschlagt und 
finanzieren sich durch zukünftige Einsparungen teilweise von 
selbst.  

Der Ergebnisvoranschlag 2022 der Marktgemeinde Brunn am 
Gebirge zeigt ein positives Nettoergebnis von EUR 502.500. 
Das bedeutet, dass die Aufwendungen durch die Erträge gedeckt 
werden können. Die Finanzierung der Investitionen erfolgt 
durch Zuführung des Überschusses vom operativen Haushalt, 
verschiedene Förderungen und Bedarfszuweisungen, Darlehen-
saufnahmen und durch eine Entnahme von der allgemeinen 
Haushaltsrücklage.  

Brunn am Gebirge ist Mitglied im E5 Programm
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FINANZEN UND LIEGENSCHAFTEN

INVESTITIONSPAKET im Budget 2022  
der Marktgemeinde Brunn am Gebirge

Neubau Kindergarten Schubertstraße € 1.600.000,00
Freizeitanlage – Bürgerprojekt € 1.250.000,00
Kanalbau €    850.000,00
Kindergarten Ortszentrum Ausbau €    825.000,00
Straßenbau €    800.000,00
Wasserbauten €    870.000,00
Öffentliche Beleuchtung €    653.000,00
Ankauf Feuerwehrauto mit Ausstattung €    640.000,00
Ersatzanschaffung LKW mit Kran für Wirtschaftshof €    350.000,00
Nachhaltigkeitsprojekt Volksschule Wienerstraße €    225.000,00
Projekt Hochleitenbach - Hochwasserschutz €    175.000,00
Radfahrwege Neubau €    150.000,00
Umbau Salzsilo auf Sole - Nachhaltigkeit €    100.000,00
Projekt Naturbestattung am Friedhof €    100.000,00
Nachhaltigkeitsprojekt PV-Anlage der Wasserversorgung €      80.000,00
Umbau Eingangsbereich BRUNO €      50.000,00
Summe der sonstigen, kleineren Investitionen  € 1.184.900,00
Gesamtsumme der investiven Vorhaben 2022 € 9.902.900,00

Zustäzliche geplante Projekte auszugsweise aus dem operativen Haushalt im Finanzjahr 2022

Referat Referent EH-VA 2022
Betrag in € VA Anmerkungen 2022

Bauen & Raumplanung Stefan Maier  70.000,00 Digitalisierung Bauakte    
Liegenschaften & Porjekte Gabriele Schiener 120.000,00 Instandhaltungsmaßnahmen Tennisplatz
Verkehr & Mobilität Christian Schmitzer 105.000,00 Mikro Öffentlicher Verkehr in Brunn am Gebirge   

Kunst & Kultur Renate Feiks  71.000,00 Guitardays, Jazzworkshop und 
Sommernachtskonzerte    

Personal & Verwaltung Albert Scheiblauer 103.000,00 Softwarelizenzen Gemdat, Pro Office, 
Virenschutz & Zeiterfassung  

Schulen & Bildung Helga Schlechta  56.000,00 Neue digitale Tafeln - Whiteboards - 
für die Volkschule 

Energie und Nachhaltigkeit Christine Hausknotz  80.000,00 Nachhaltigskeitsprojekte und Photovoltaikanlagen 
Soziales & Gesundheit Gaby Steiner  70.000,00 Karitativer Adventmarkt und Gesundheitsvorsorge 
Infrastruktur & Abfallwirtschaft Martin Niegl  65.000,00 Neue Umweltinsel und moderne Schliesssysteme

Umwelt Sabine Hiermann  55.000,00 Bäume für den öffentlicher Raum & 
Lärmschutzfenster

Familie & Sport Dieter Zelber  60.000,00 Ferienspiel und Kinderspielplätze 
Wirtschaft & Tourismus Oliver Prosenbauer 100.000,00 Wirtschaftspolitische Maßnahmen z.B.: Gutscheine

Bürgermeister Andreas Linhart 100.000,00 Maßnahmenpaket „BLACKOUT“ & 
Instandhaltung Feuerwehrgebäude

Finanzen & Vermögen Matthias Müller  1.055.000,00 stellt die Finanzierung sicher

Ich möchte allen Mitarbeitern der Gemeinde-
verwaltung und den politischen Referenten für 
die sachliche und zukunftsorientierte Zusam-
menarbeit danken. Der Haushaltvoranschlag 
2022 liegt seit 22. November 2021 zur öffent-
lichen Einsichtnahme am Gemeindeamt auf. 
Nach Beschlussfassung im Gemeinderat am  
9. Dezember 2021 können sie diesen auch 
im Internet unter www.offenerhaushalt.at im  
Detail einsehen.

Ich wünsche Ihnen und ihrer Familie ein schö-
nes Weihnachtsfest und viel Glück und Erfolg 
im Jahr 2022!

GGR Matthias Müller
Vizebürgermeister und  
Finanzreferent
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LIEGENSCHAFTEN UND PROJEKTE

Gabriele Schiener
Freizeitpark

Als zuständige Referentin für Liegenschaften und Projekte ist es 
mir ein großes Anliegen, dass mit dem vorliegenden Konzept für 
den Freizeitpark beim Tennisplatz die unterschiedlichsten Be-
dürfnisse der Brunner Bevölkerung abgedeckt werden können. 
Der Aufruf im Vorfeld an die Brunnerinnen und Brunner zur 
Ideenfindung wurde gut angenommen; als erstes haben wir den 
Wunsch nach einer Pumptrack-Anlage realisiert.

Am 12. November wurde die Pumptrack-Anlage in Anwesenheit 
zahlreicher Ehrengäste feierlich ihrer Bestimmung übergeben. 
Einzigartig ist, dass es neben dem Teil für die Profis auch einen 
eigenen Bereich (Level 1) für RollstuhlfahrerInnen und für un-
sere Kleinsten gibt. Der etwa zwei Meter breite „Biketrail“ hat 
insgesamt eine Länge von 250 Metern und ist mit Wellen und 
weiteren Elementen wie Steilwandkurven oder Sprüngen verse-
hen. Die asphaltierte Anlage kann mit Rädern, Mini-Rollern, 
Skateboards oder Inline-Skates befahren werden. 

Wichtig ist mir, dass die Kombination aus Parkanlage und den 
verschiedenen Sportaktivitäten generationsübergreifend und in-
klusiv ist. Ich bin überzeugt, dass die Projektidee, Naturerleben 
kombiniert mit Sportaktivitäten, bei den Brunnerinnen und 
Brunnern sehr gut angenommen werden wird. 

Betonen möchte ich auch, dass die Benutzung des Freizeitparks 
natürlich kostenlos und somit allen Brunnerinnen und Brun-
nern uneingeschränkt möglich ist. Abschließend möchte ich 
mich bei allen Mitgliedern „meines“ Gemeinderatsausschusses 
für die sehr konstruktive Zusammenarbeit bedanken. Mein be-
sonderer Dank gilt der für die Planung des Freizeitparks zustän-
digen Sachbearbeiterin, Frau Dipl.-Ing. Birgit Zimmermann.

Ein frohes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch und alles Liebe 
und Gute für 2022, vor allem Gesundheit, wünscht Ihnen

Ihre
GGR Gabriele Schiener
Referentin für Liegenschaften und Projekte



11WIR.BRUNN
für unsere Zukunft

www.brunnamgebirge.spoe.at

FAMILIE UND SPORT

Dieter Zelber

Die anhaltende Corona-Pandemie stellt unsere Gesellschaft vor 
Herausforderungen, die noch vor gut 20 Monaten für die meis-
ten nicht vorstellbar waren. Neben den gesundheitlichen und 
wirtschaftlichen Auswirkungen dieses Virus schmerzen wohl 
die gesellschaftlichen Einschränkungen und die reduzierten So-
zialkontakte am meisten. Und gerade Kinder und Jugendliche 
treffen die Einschränkungen besonders. Umso wichtiger ist es 
uns als Gemeinde, das bestehende Angebot nicht nur aufrecht zu 
halten, sondern weiter auszubauen. 

MOJA –  
Mobile Jugendarbeit im Bezirk Mödling
Als eines der Beispiele möchte ich hier die Zusammenarbeit der 
MOJA (Mobile Jugendarbeit im Bezirk Mödling) mit unserem 
Jugendtreff BAGX nennen. Auch wenn der Jugendtreff viele 
Wochen geschlossen halten musste, waren die BetreuerInnen 
und JugendarbeiterInnen laufend im Ort unterwegs und 
konnten in vielen persönlichen Gesprächen Kontakte pflegen 
oder gar neu knüpfen. So war es möglich, vielen Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen bei kleineren und größeren Sorgen ein 
aufmerksames Ohr zu schenken und immer wieder unterstützend 
tätig zu werden. Da wir mit der MOJA einen hoch kompetenten 
und zuverlässigen Partner haben, freue ich mich, dass wir die 
Zusammenarbeit 2022 nicht nur fortführen, sondern sogar 
ausbauen werden. 

Familie 
und Sport

Kindergärten und Spielplätze
Auch für unsere jüngsten BürgerInnen setzen wir als Gemeinde 
im Jahr 2022 die dringend nötigen Impulse. Neben dem Neubau 
des Kindergartens in der Franz Schubert-Straße und der Erwei-
terung des Kindergartens im Ortszentrum, welche im Jahr 2022 
in Angriff genommen werden, investieren wir Jahr für Jahr in 
unsere vielen Kinderspielplätze.   
Das aktuell größte Projekt in der Heugasse befindet sich gerade 
im Bau und wird im Frühjahr 2022 eröffnet werden. Besonders 
wichtig an diesem Projekt ist mir, dass die Planung auf Basis von 
Wünschen unserer Kindergartenkinder und unter Einbindung 
der AnrainerInnen erfolgt ist. 

Pferscherlauf und Tag des Sportes
Ein Bereich, der wohl zu den größten Leidtragenden der aktu-
ellen Situation zählt, ist der Sport im Allgemeinen und sind die 
Sportvereine im speziellen. Daher war es dem Team der Markt-
gemeinde Brunn und mir ein besonders Anliegen, nach einem 
Jahr Pause heuer am 26. Oktober wieder den Pferscherlauf und 
den Tag des Sportes zu veranstalten. Auch wenn der Aufwand 
durch die behördlichen Vorgaben deutlich höher war als in der 
Vergangenheit, konnten wir mit 500 StarterInnen und einer 
Vielzahl an BesucherInnen ein großartiges Event durchführen. 

Gemeinde-Skitag
Abschließend möchte ich Sie noch auf eine neue Veranstaltung 
des Referates für Familie und Sport aufmerksam machen. Am 
29. Jänner organisieren wir in Kooperation mit den Natur-
freunden Brunn und der Sport Union Brunn einen Skibus nach 
Mönichkirchen. Ich würde mich sehr freuen, wenn ich viele von 
Ihnen auf der Piste begrüßen kann! Nähere Infos finden Sie in 
der Dezemberausgabe der Gemeindezeitung und auf der Home-
page der Gemeinde. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben besinnliche und sportliche 
Weihnachtstage,
Ihr
GGR DI (FH) Dieter Zelber, MA
Referent für Familie und Sport

Müde aber zufrieden nach dem 
Pferscherlauf!

Die Neugestaltung des Spielplatzes Heugasse schreitet voran
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Die SPÖ-Gemeinderatsfraktion hat in der Gemeinderatssitzung am 9� Dezember 

einen Dringlichkeitsantrag eingebracht, um einen Impfaktionstag rund um die 

Weihnachtsfeiertage durchzuführen�

Gaby Steiner

SOZIALES UND GESUNDHEIT

Brunn boostert

Mit Stichtag 1. Dezember haben erst 27 Prozent der Brunnerin-
nen und Brunner eine Auffrischungsimpfung erhalten. Da der 
Impfschutz rasch abnimmt und gerade die vulnerable Gruppe 
der älteren Menschen zu den Weihnachtsfeiertagen die Familie 
besuchen will und die Inzidenz bei Kindern und Jugendlichen 
besonders hoch ist, besteht im Zuge der Familienfeiern die 
große Gefahr zahlreicher Neuinfektionen und schwerer Krank-
heitsverläufe. Dem wollen wir mit der Impfaktion „BRUNN 
BOOSTERT!“ für alle Brunnerinnen und Brunner über 60 
entgegenwirken.

Wir wollen aktiv zur Erhöhung der Impfquote beitragen

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 9. Dezember den 
entsprechenden Beschluss gefasst und dazu gleich die Gruppe 
der unter 20jährigen „mitgenommen“. Die Anregung auch 
die Generation 20- aufzunehmen kam von der ÖVP-Fraktion. 
Diesen Vorschlag haben wir gerne aufgenommen. Leider ha-
ben sich 2 Mandatarinnen der Grünen, Katharina und Sabine 
Hiermann, und der Vertreter der Liste „Wir.Brunner“, Mario 
Rosensteiner, enthalten, was wie eine Gegenstimme zu werten 
ist; der Vertreter der FPÖ, David Wareka, hat gleich dagegen 
gestimmt.  

Als kleinen Anreiz erhalten die ersten 100 Teilnehmer einen 
Geschenkkorb mit Waren von Brunner Unternehmen im 
Wert von ca. EUR 20, alle weiteren Teilnehmer bekommen  
BRUNO-Gutscheine im Wert von EUR 20.

Details dazu waren zu Redaktionsschluss noch nicht bekannt 
und werden gerade ausgearbeitet. Die Aktion soll im Festsaal 
und um die Weihnachtszeit stattfinden. Im Vorfeld werden je-
denfalls alle Brunnerinnen und Brunner, die in die betroffenen 
Altersgruppen fallen, persönlich angeschrieben und rechtzeitig 
über die Aktion informiert. 

Mit dieser Veranstaltung wollen wir als Gemeinde Brunn einen 
Beitrag zur Erhöhung der Impfquote und zur Reduktion der 
schweren Krankheitsverläufe leisten.

Bleiben Sie gesund!

Ihre
GGR Gaby Steiner 
Referentin für Soziales und Gesundheit
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KUNST UND KULTUR

Viele Künstler und Künstlerinnen sowie große Konzert- und 
Opernhäuser haben einfallsreiche Konzepte wie Live-Streams 
oder Virtual-Reality-Inszenierungen entwickelt, um die Kultur 
an die Leute weiterzugeben. In den Sommermonaten war es not-
wendig, aufwendige „Hygienekonzepte“ zu erstellen, damit man 
wenigstens mit stark reduzierten Kontingenten wieder für das 
Publikum öffnen konnte. Dies wurde auch vielerorts angenom-
men, viele sehnten sich nach Live-Kultur.

Auch in Brunn wurde das Konzept der kleinen, aber feinen Kon-
zerte gut angenommen, trotzdem war eine gewisse Zurückhal-
tung und Vorsicht deutlich zu spüren.

Wir hoffen nun, dass sich im Jahr 2022 die Situation verbessert 
und sich die Kulturszene, so wie wir sie aus früheren Jahren ge-
wohnt sind, wieder zurückmeldet.

Im Herbst fanden einige Vernissagen im Heimathaus statt, unter 
anderem auch wieder die beliebte Hobbykünstlerausstellung. 

Eine besonders beliebte Veranstaltung des Kulturreferates ist die 
Präsentation der Brunner Geschichte und Geschichten. Da die-
se im Jubiläumsjahr 2020 leider entfallen musste, wurden heuer 
die Jahr 2020 und 2021 im Brunner Festsaal präsentiert. Die 

Kultur in herausfordernden Zeiten 
erlebenRenate Feiks

Hat sich die Kultur in den letzten beiden Jahren verändert? 

Ja, sie hat sich sehr gewandelt und das wird auch noch 

in den nächsten Jahren nachhaltig zu spüren sein�

beiden Archivare Manfred Car und Guido Radschiner stöberten 
unermüdlich in Archiven und alten Schriften, um Zeitgeschichte 
wieder lebendig zu machen. Viele Zeitzeugen wurden in zahl-
reichen Gesprächen interviewt, um die Vergangenheit lebendig 
zu machen. In der aktuellen Ausgabe kann man über 220 Jahre 
Impfgeschichte sowie über die Familiengeschichte des Architek-
ten Sepp Hubatsch nachlesen und interessante Dinge erfahren. 
Ein bekannter Zeitzeuge kommt ebenfalls zu Wort, der Maler 
Franz Täubler, der über sein 86-jähriges Künstlerleben in Brunn 
erzählt.

Das Kulturjahr 2022 eröffnen werden am 16. Jänner die Nieder-
österreichischen Tonkünstler mit dem beliebten Neujahrskon-
zert. Ich bin sicher, dass es auch hier eines Maßnahmenpaketes 
bedarf, aber ich bin zuversichtlich, dass das Konzert gut besucht 
wird und das Publikum einen beschwingten Abend voller schö-
ner Melodien erleben kann. 

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie ein schönes Weihnachtsfest 
und alles Gute im neuen Jahr,
Ihre
GGR Renate Feiks
Referentin für Kunst und Kultur

Präsentation der Brunner Geschichte und Geschichten Die Hobbykünstler



14 WIR.BRUNN
für unsere Zukunft

www.brunnamgebirge.spoe.at

Bezirksvorsitzender Wolfgang Gratzer freute sich besonders über 
die Gründung der Ortsgruppe und gratulierte dem einstimmig 
gewählten Vorstand herzlich und wünscht viel Erfolg: „Die Un-
ternehmerInnen, die sich im Wirtschaftsverband zur Unterstüt-
zung ihrer KollegInnen organisieren, sind eine verlässliche Stütze 
für die EinpersonenunternehmerInnen und Klein- und Mittel-
betriebe in den Regionen. Uns geht es vor allem darum aufzu-
zeigen, welche Fördermöglichkeiten es gibt und ein Sprachrohr 
für die UnternehmerInnen zu sein, indem Vorschläge und For-
derungen auf Landesebene in Gesetzesform gegossen werden.“

SWV NÖ-Landesgeschäftsführer Mag. Gerd Böhm bekräftigte 
dies: „Auf Landesebene arbeiten wir intensiv daran, für Unter-
nehmerInnen steuerliche Erleichterungen, faire Förder- und 
Auftragsbedingungen sowie eine bessere soziale Absicherung zu 
erreichen. Mit unseren Organisationen in den Regionen erhalten 
wir nicht nur Infos, wo Handlungsbedarf besteht, sondern kön-
nen auch schneller und direkter unser Service anbieten“, infor-
mierte der Landesgeschäftsführer.

Im Anschluss an die Sitzung plauderten die Anwesenden noch 
gemütlich bei einem schmackhaften Buffet.

Ortsvorstand SWV Brunn/Gebirge:
Vorsitzender Martin Schödl
Vorsitzender-Stellvertreterin Jacqueline Klebl
Finanzreferent KommR Ing. Robert Krickl
Finanzreferent-Stellvertreter Matthias Müller
Schriftführer Erdem Yakin
Schriftführer-Stellvertreter Matthias Soria
Kontrolle Peter Gschladt
Kontrolle KommR Dr. Helmut Zeglovits

Wirtschaftsverband Brunn/Gebirge: 
Ortsorganisation gegründet

Im Volksheim Brunn/Gebirge fanden sich zahlreiche Gäste ein, 
um bei der ersten Mitgliederversammlung des SWV dabei zu 
sein, darunter der Spartenvorsitzende des SWV NÖ im Gewer-
be und Handwerk und Bezirksvorsitzende des SWV Mödling, 
KommR Wolfgang Gratzer, die EPU-Referatsleiterin des SWV 
NÖ, Martina Kerschbaumer, und der Landesgeschäftsführer des 
SWV NÖ, Mag. Gerd Böhm.

Martin Schödl bedankte sich herzlich für das Vertrauen und gab 
einen Überblick über die Initiativen und Serviceangebote, die 
für die Brunner Wirtschaftstreibenden geplant sind: „Der Im-
pulsvortrag „Erfolgreich verhandeln“, der diese Woche bereits 
stattgefunden hat, ist bei den TeilnehmerInnen sehr gut ange-
kommen. Es sind natürlich weitere solche Info-Abende geplant, 
außerdem stehen wir den Brunner UnternehmerInnen im be-
trieblichen Alltag mit Rat und Tat bei ihren Anliegen zur Seite!“

Das motivierte Team des SWV Brunn/Gebirge, das ebenfalls 
einstimmig gewählt wurde, besteht aus Martin Schödls Stellver-
treterin Jacqueline Klebl, Finanzreferent KommR Ing. Robert 
Krickl, seinem Stellvertreter Matthias Müller, Schriftführer Er-
dem Yakin, seinem Stellvertreter Matthias Soria und den beiden 
Mitgliedern der Kontrolle Peter Gschladt und KommR Dr. Hel-
mut Zeglovits.

Am 11� November fand die erste Mitgliederversammlung der Ortsorganisation 

des Sozialdemokratischen Wirtschaftsverbandes (SWV) Brunn/Gebirge statt� 

Martin Schödl wurde einstimmig zum Vorsitzenden gewählt� 

v.l.n.r.: Ortsvorsitzender SWV Brunn/Gebirge Martin Schödl mit 
seiner Stellvertreterin Jacqueline Klebl

www.swv-brunn.at
Foto: Let’s shoot!

WIRTSCHAFT

Frohe Festtage wünscht
Martin Schödl
Obmann des SWV Brunn/Geb.



15WIR.BRUNN
für unsere Zukunft

www.brunnamgebirge.spoe.at

NEUE MITTELSCHULE

Ulrike Schuster News aus der Mittelschule

Das Interesse wäre sehr hoch gewesen, jedoch die Türen mussten geschlossen bleiben! 

Wegen der angespannten Coronasituation konnte der Tag der offenen Tür in der Mittel-

schule leider nicht wie geplant am 20� November 2021 stattfinden� Als Ersatztermin ist der 

15� Jänner 2022 geplant� Viele interessante Informationen zur Schule finden sie auf der 

Homepage https://nms-brunn�at�

Wie in der letzten Ausgabe bereits mitgeteilt, mussten wegen der 
Neuerrichtung der Mauer entlang der Fürst-Johannes Straße die 
vorhandenen Sträucher entfernt werden. Bereits Anfang Novem-
ber wurden rund 700 Pflanzen neu gesetzt. Eine zusätzliche neue 
Bewässerungsleitung garantiert nicht nur ein gutes Anwachsen 
der neuen Sträucher, sondern – wenn nötig – auch die künftige 
Bewässerung während des ganzen Jahres. 

Auch wurde der Werkraum mit einer neuen Beleuchtung aus-
gestattet. Dadurch soll im Werkunterricht bei Hantieren mit 
Werkzeug die Sicherheit für unsere Schülerinnen und Schüler 
zusätzlich erhöht werden.

Ich bedanke mich bei allen Mitgliedern des Ausschusses für die 
gute Zusammenarbeit und wünsche allen Schülerinnen und 
Schülern, der Direktorin und ihrem gesamten Team der Mit-
telschule ein frohes Weihnachtsfest, erholsame Ferien und alles 
Gute für 2022.

Ihre
GRin Ulrike Schuster
Vorsitzende des Schulausschusses der Mittelschulgemeinde
Brunn am Gebirge-Maria Enzersdorf

Die neuen Sträucher
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VEREINE

Unsere Clubnachmittage erfreuten sich regen Besuches.

Pensionistenverband 

Gemeinsame Aktivitäten im Herbst 
70:  Krenn Johann
 Frühmann Helmuth
 Windpassinger Christine
75:  Buchner Alfred 
80:  Spiess Inge
 Smetana Brigitte
 Zimmerman Walter
85:  Schwartz Agnes

Wir gratulieren unseren Jubilarinnen und 
Jubilaren und allen Geburtstagskindern 
herzlichst

GEBURTSTAGE

Auch wenn uns Corona wieder zu schaffen macht und 

letztendlich Absagen erforderte, haben wir doch schöne 

gemeinsame Stunden verbringen können�

➊

➋

➋

➌ ➍

Vielzahl der Keller wird nicht mehr ge-
nutzt, leider.

Natürlich durfte eine Weinverkostung 
nicht fehlen und so manches Flascherl im 
Gepäck traten wir fröhlich die Heimreise 
nach Brunn an.
 

 
12.10.2021 
Kellergassenführung in Poysdorf

Unsere große Gruppe musste auf 2 Führer 
aufgeteilt werden. 

Bei unserem Rundgang durch Kellergas-
sen und die “Gstetten” lernten wir viel 
über die Geschichte des Weinbaues in 
Poysdorf und über die Probleme der klei-
nen Winzer ihre Keller zu erhalten. Die 
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VEREINE

02.11.2021 und 09.11.2021 
Internetschulung der Senioren- 
akademie A1 

Großen Anklang hat das Angebot des 
PVÖ NÖ gefunden, eine kostenlose  
Internetschulung in Zusammenarbeit 
mit der Seniorenakademie von A1 ab-
zuhalten. So haben sich 2 Gruppen mit 
dem Internet vertraut machen können 
oder bekanntes Wissen aufgefrischt. Der  
3. Kursabschnitt musste coronabedingt 
leider verschoben werden.
 
 
08.11.2021 
Harter Teichschenke und 
Schloss Burgau

Unser Ganslessen fand heuer in der Har-
ter Teichschenke statt. Bei herrlichstem 
Sonnenschein war auch Zeit für einen 
kleinen Spaziergang am Teich.

Im Schloss Burgau besuchten wir die 
wunderschöne Weihnachtsausstellung 
und erfreuten uns an dem weihnachtli-
chen Ambiente im Schloss.
 

An dieser Stelle möchte ich all meinen 
Mitarbeitern und besonders unserer Hen-
ny für Ihr Engagement in unserer Orts-
gruppe danken.
 
Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen und alle 
Freunde der OG Brunn, wir wünschen 
Euch ein wunderschönes Weihnachtsfest 
und Gesundheit für 2022.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen bei 
unseren Aktivitäten.
 
Herzlichst 
Eure Susanne
und das gesamte Team unserer OG
 
P.S.: Ganz liebe Grüße und Weihnachts-
wünsche senden unsere Pensionisten-
freunde aus Brand, die sich auf ein corona- 
freies Wiedersehen freuen.
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Da nach fast 15 Jahren an der Spitze der Brunner Jugendleitung 
ein Wechsel stattfand, ging es für die beiden Neo-Jugendleiter 
Andreas Wunsch sowie Wolfgang Weinmann im Frühjahr 2021 
zum einem darum, die laufende Frühjahresmeisterschaften 
bestmöglich abzuschließen und in weiterer Folge sogleich die 
Planung für den Sommer und die anstehenden Aufgaben in der 
Herbst-Meisterschaft zu planen. Der SC Brunn schickte ins-
gesamt 12 Nachwuchsmannschaften in die Herbstsaison, dar-
unter neun Burschen- und drei Mädchenmannschaften. Somit 
stand einem bestmöglichen Start in die Herbst-Spielzeit nichts 
mehr Wege, begleitet von einem perfekt erarbeiteten Covid-
Konzept, um auf etwaige Vorgaben reagieren zu können und 
die Sicherheit aller Mitglieder des SC Brunn bestmöglich ge-
währleisten zu können.

Die Herbst-Meisterschaft verlief, rein sportlich gesehen, sehr 
gut. Besonders hervorzuheben ist der Vize-Meistertitel unserer 
U17 (Jahrgang 2005) in der Landesliga. Für unsere Mädchen-
mannschaften ging es in allen Altersklassen gegen Burschen 
bzw. gemischte Mannschaften (da es für unserer ältesten La-
dies keine eigene Meisterschaft mehr gab). Auch hier konnten 
in vielen spannenden Spielen auch die eine oder andere Über-
raschung gelingen. Ein positiver Aspekt ist der, dass zurzeit – 
gerade bei unseren jüngeren Mannschaften – der Bewegungs-
drang der Buben und Mädchen sehr groß ist. So konnten im 
Laufe des Herbsts immer mehr Kinder für unsere Mannschaf-
ten gewonnen werden. Gerade in den Jahrgängen der U8/U9 
ist derzeit ein enormer Andrang zu beobachten. Hierbei stellte 
ein Training mit nahezu 70 jungen Kindern am Trainingsplatz 
das große Highlight dar. Daher unser Wunsch/Appell, dass es 
absolut notwendig ist, ein 3. Fußballspielfeld zu haben, um 
den enormen Andrang der Jugendlichen bewältigen zu können. 
Unser Sport benötigt Fußballspielfelder!

Training der U8

Endlich mal wieder eine ganze Saison ohne jegliche Widerstände zu Ende bringen� 

Dieser Wunsch konnte beim SC Brunn nach beinahe zweijähriger Pause nun endlich 

wieder verwirklicht werden�

SC Brunn

Auf diese enorme Nachfrage wurde in weiterer Folge perfekt 
reagiert, indem ein entsprechendes Trainer- bzw. Betreuerteam 
aufgestellt wurde, mit dem eine erneute Aufstockung der Mann-
schaften für die Frühjahrsmeisterschaft in Angriff genommen 
wird. So werden ganze drei weitere Teams (zwei Burschen- so-
wie eine weitere Mädchenmannschaft) in die neue Spielzeit für 
den SC Brunn ins Rennen geschickt, um wirklich jedem Talent 
die benötigte Zeit zum Spielen zu geben. Insgesamt verfolgen 
nämlich derzeitig knapp 300 Kinder ihr großes Hobby beim 
SC Brunn. Dieser Fakt macht uns auch weiterhin zum quanti-
tativ stärksten Verein im Bezirk, worauf wir natürlich sehr stolz 
sind und alles Mögliche daran setzen, auch in naher Zukunft 
diesbezüglich die Nummer 1 zu bleiben.

Auch für unsere Kampfmannschaften (2. Landesliga, 2.Klas-
se und Reserve) ist der sportliche Herbst sehr positiv gelaufen 
ist. Die 2. Landesliga und die Reserve befinden sich im obe-
ren Tabellendrittel und unsere 2. Kampfmannschaft – Brunn 
II landete im Mittelfeld. Besonders imposant war hierbei die 
Siegerserie unserer „Ersten“, welche sich über den gesamten 
Oktober bzw. ganze fünf Spiele erstreckt hat. So kann es gerne 
weitergehen! Ein weiteres Highlight wurde ebenfalls vor kur-
zem offiziell gemacht: Ab der Saison 2022/2023 wird es wieder 
eine Frauen-Kampfmannschaft beim SC Brunn geben. Es ist 
nur eine logische Fortsetzung des eingeschlagenen Weges mit 
den Girls-Nachwuchsmannschaften. Denn ab 16 Jahren gibt es 
keine Möglichkeit, die Girls im Nachwuchs spielen zu lassen, 
daher der nächste Schritt = Damenkampfmannschaft! Nähere 
Infos können Sie unseren Social-Media-Seiten entnehmen.

Somit bleibt uns nur mehr übrig, allen Brunner und Brunne-
rinnen eine ruhige, besinnliche aber vor allem – in diesen Tagen 
wichtig – gesunde Weihnachtszeit sowie schöne Feiertage und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2022 zu wünschen

Der Vorstand
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VEREINE

Lebkuchen, Kekse und 
Vanilleduft - Weihnachten 
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LHStv. Franz Schnabl
Landesparteivorsitzender

LHStv. Franz SchnablLHStv. Franz SchnablLHStv. Franz Schnabl

Brunner Kultur Club
Das aus Anlass des 25-jährigen Bestehens des BKC geplante 
Festkonzert mit dem Titel „Primavera“, wofür wir das bei uns 
schon einmal so erfolgreich gewesene Duo Viktoria Car und 
Julian Walder engagiert hatten, hatten wir im Frühjahr 2020 
absagen müssen und – freilich anachronistisch – auf den Herbst 
2020 verschoben. Auch das war nicht möglich und im Jahr 
2021 konnte das Konzert gar nicht in Erwägung gezogen wer-
den. Jetzt hoffen wir, dieses Festkonzert „Primavera“ mit zwei-
jähriger Verspätung nun endlich im Frühling 2022 veranstalten 
zu können, sofern uns das Virus nicht noch einmal einen Strich 
durch die Rechnung macht. Bereits gelöste Karten haben na-
türlich auch weiterhin für den neuen Termin, der rechtzeitig 
bekannt gegeben wird, ihre unveränderte Gültigkeit.  

Darüber hinaus sind noch eine ganze Reihe von Veranstaltun-
gen auf unserer Warteliste (Opernfahrt, Multimediashows, 
Lesungen, ein Jazzabend beim Heurigen, ein Ausflug für die 
Club-Mitglieder), von denen wir hoffen, dass wir sie sobald als 
möglich realisieren können.

Ihr
Ernst „Ernesto“ Mischer 
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Frohe Weihnachten,
alles Gute für 2022
und vor allem Gesundheit

Brunn am Gebirge

wünschen 
Bgm. Dr. Andreas Linhart
und sein Team!


